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See the notice on TED website

516974-2026 - Competition
Germany – Electrical installation work – Munitionsdepot Kriegsfeld - Baustromversorgung und 
Baubeleuchtung
OJ S 142/2026 27/07/2026
Contract or concession notice – standard regime
Works

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Bundesrepublik Deutschland,vertreten durch das Bundesministerium der 
Verteidigung,vertreten durch das Amt für Bundesbau,vertreten durch den Landesbetrieb 
Liegenschafts- u. Baubetreuung Niederlassung Kaiserslautern,vertreten durch den 
Niederlassungsleiter
Email: vergabe.kaiserslautern@lbb.rlp.de
Legal type of the buyer: Central government authority
Activity of the contracting authority: Defence

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Munitionsdepot Kriegsfeld - Baustromversorgung und Baubeleuchtung
Description: 26E0293 Baustromversorgung und Baubeleuchtung
Procedure identifier: 77ac4492-8640-4505-88fb-e94840d9271d
Internal identifier: 26E0293
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: no
Main features of the procedure: Siehe Vergabeunterlagen Der öffentliche Auftraggeber behält 
sich das Recht vor, auf das Erstangebot den Zuschlag zu erteilen ohne in Verhandlungen 
einzutreten, jedoch zu Vertragsbedingungen / Zahlungsbedingungen des Auftraggebers.

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Works
Main classification (cpv): 45310000 Electrical installation work

2.1.2.  Place of performance
Town: Kriegsfeld
Country subdivision (NUTS): Donnersbergkreis (DEB3D)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXPLYYDYNHG# 1) Auskünfte über die 
Vergabeunterlagen sind spätestens 8 KT vor Ablauf der Angebotsfrist schriftlich oder in 
Textform an die Vergabestelle zu richten; 2) "Abgabe mehrerer Hauptangebote". Die Abgabe 
mehrerer Hauptangebote ist zugelassen, sofern sich diese nur im Preis unterscheiden. 3) 
Eigenerklärung zur Verordnung (EU) 2022-576 des Rates nach dem 08.04.2022 4) 
Vertragsausführung: Der Auftragnehmer kann Zugang zu Verschlusssachen VS-NfD erhalten. 
Die nachfolgend aufgeführten Unterlagen werden Vertragsbestandteil: Anlage V - 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/516974-2026
mailto:vergabe.kaiserslautern@lbb.rlp.de
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Verschlusssachenanweisung (https://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/BMI-OESII5-
 FB247 (Aufträge mit besonderen Anforderungen aufgrund 20230313-SF-A005.htm)

Geheimschutz und Sabotageschutz) 5) CSX-59 Eigenerklärung Information zum Bieter 1
Legal basis: 
Directive 2009/81/EC
vsvgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Participation in a criminal organisation: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Money laundering or terrorist financing: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Fraud: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Corruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Breaching obligation relating to payment of taxes: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Breaching of obligations in the fields of environmental law: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Breaching of obligations in the fields of social law: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Breaching of obligations in the fields of labour law: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Insolvency: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Assets being administered by liquidator: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Business activities are suspended: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 
bis 126 GWB
Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Grave professional misconduct: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 
bis 126 GWB
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Early termination, damages, or other comparable sanctions: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

https://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/BMI-OESII5-20230313-SF-A005.htm
https://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/BMI-OESII5-20230313-SF-A005.htm
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Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Munitionsdepot Kriegsfeld - Baustromversorgung und Baubeleuchtung
Description: Errichtung einer Baustromversorgung und Baubeleuchtung für die komplette 
Baumaßnahme - Mittelspannungsversorgung inkl. Mittelspannungsnetz und Trafostationen - 
Niederspannungsversorgung inkl. Niederspannungsnetz und Baustromverteiler (Großverteiler, 
Bereichsverteiler, Gebäudeverteiler, Verteiler für Baubeleuchtung) - Baustraßen- und 
Verkehrswegebeleuchtung - Baustrom- und Baubeleuchtung für jedes einzelne Objekt - 
Baustromversorgung von Großanlagen (Kräne, Reifenwaschanlage, 
Bodenaufbereitungsanlagen usw.) - Tiefbauarbeiten für die Erstellung der Kabelgräben - 
Betrieb, Instandhaltung und turnusmäßige Prüfung der elektr. Anlagen
Internal identifier: 26E0293

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Works
Main classification (cpv): 45310000 Electrical installation work

5.1.2.  Place of performance
Town: Kriegsfeld
Country subdivision (NUTS): Donnersbergkreis (DEB3D)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 60 Months

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 0

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: (1) Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung ist die Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister oder der 
Handwerksrolle des Sitzes oder Wohnsitzes auf Verlangen vorzulegen. (2) Der Nachweis der 
Eignung kann wie folgt geführt werden: a) Durch die vom öffentlichen Auftraggeber direkt 
abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis). Hinsichtlich der Zahlung von 
Steuern und Abgaben sowie der Sozialversicherungsbeiträge kann eine zusätzliche 
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Bescheinigung Verlangt werden. Die Eintragung in ein gleichwertiges Verzeichnis anderer 
Mitgliedstaaten ist als Nachweis zugelassen. b) Durch Eigenerklärungen gem. Anlage B2 
(Eigenerklärung Eignung) Vom Bieter ist die Anlage B2 (Eigenerklärung Eignung) auszufüllen 
und mit dem Angebot/mit der Bewerbung einzureichen u.a. mit Angaben zu in den letzten bis 
zu 8 abgeschlossenen Geschäftsjahren erbrachten vergleichbaren Leistungen und zu den für 
die Auftragsausführung erforderlichen Arbeitskräften. Auf Verlangen sind mindestens 3 
Referenznachweise mit detaillierten Angaben zu Art und Umfang der erbrachten Leistungen 
und einer Bestätigung des Referenzauftraggebers einzureichen. Gelangt das Angebot eines 
nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die in der Anlage B2 (Eigenerklärung 
Eignung) angegebenen Bescheinigungen innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung 
vorzulegen. Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer 
Unternehmen, sind entweder die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder die 
Erklärungen und Bescheinigungen gemäß der Anlage B2 (Eigenerklärung Eignung) auch für 
diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Die Anlage B2 (Eigenerklärung 
Eignung) wird mit den Vergabeunterlagen bereitgestellt. c) Der Auftraggeber akzeptiert als 
vorläufigen Nachweis auch eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE). Soweit dies 
zur angemessenen Durchführung des Verfahrens erforderlich ist, kann der Auftraggeber 
Bewerber oder Bieter, die eine Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung abgegeben haben, 
jederzeit während des Verfahrens auffordern, sämtliche oder einen Teil der geforderten 
Nachweise beizubringen. Vor der Zuschlagserteilung fordert der öffentliche Auftraggeber den 
Bieter, an den er den Auftrag vergeben will, auf, die geforderten Unterlagen beizubringen. (3) 
Beruft sich der Bieter zum Nachweis oder zur Ergänzung seiner Eignung (Eignungsleihe) auf 
fremde Mittel, Ressourcen, Ausstattungen oder Fähigkeiten (Eignungsmerkmale) anderer 
Unternehmen (z. B. konzernverbundene Unternehmen, Unterauftragnehmer oder Dritte), so 
hat er diese fremden Eignungsmerkmale sowie die Art und den Umfang der Zusammenarbeit 
mit den anderen Unternehmen im Angebot anzugeben. Auf Verlangen hat der Bieter die 
anderen Unternehmen namentlich zu benennen und nachzuweisen, dass ihm die fremden 
Eignungsmerkmale, auf die er sich beruft, tatsächlich zur Verfügung stehen (z. B. durch 
Verpflichtungserklärung der anderen Unternehmen). Des Weiteren hat der Bieter auf 
Verlangen für die anderen Unternehmen die Eignung entsprechend Absatz 2 (Nachweis der 
Eignung) nachzuweisen. (4) Beabsichtigt der Bieter, Teile des Auftrags ganz oder teilweise 
von anderen Unternehmen im Wege von Unteraufträgen ausführen zu lassen 
(Unterauftragnehmern), so sind die hierfür vorgesehenen Leistungsteile im Angebot 
anzugeben. Auf Verlangen hat der Bieter die Unterauftragnehmer namentlich zu bezeichnen 
und nachzuweisen, dass ihm die Unterauftragnehmer zur Ausführung der für sie 
vorgesehenen Leistungen tatsächlich zur Verfügung stehen (z. B. durch 
Verpflichtungserklärung der Unterauftragnehmer). Des Weiteren hat der Bieter auf Verlangen 
die Eignung der Unterauftragnehmer entsprechend Absatz 2 (Nachweis der Eignung) 
nachzuweisen; das gilt auch für nachgeordnete Unter Unterauftragnehmer.

Criterion: Specific average yearly turnover
Description of selection criterion: Beschreibung des Auswahlkriteriums: Brutto-Jahresumsatz 
für Bauleistungen in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren Bei diesem 
Unterkriterium wird der durchschnittliche (Brutto-) Umsatz des Unternehmens in den letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar ("im Tätigkeitsbereich des 
Auftrages" Anlage B2 Punkt 3) sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Leistungen, bewertet. Dies erfolgt gemäß dem folgenden Schema: 
0 Punkte: durchschnittlicher Jahresumsatz < 5.000.000,- EUR 1 Punkt: durchschnittlicher 
Jahresumsatz = 5.000.000,- EUR 10 Punkte: durchschnittlicher Jahresumsatz größer/gleich 
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30.000.000,- EUR Für Bewerber/Bewerbergemeinschaften mit einem dazwischenliegenden 
durchschnittlichen (Brutto-) Jahresumsatz für Bauleistungen wird die entsprechende Punktzahl 
durch lineare Interpolation ermittelt. Bei der so errechneten Punktzahl findet nur die dritte 
Nachkommastelle Berücksichtigung. Es wird kaufmännisch gerundet. Ein durchschnittlicher 
(Brutto-) Jahresumsatz von weniger als 5.000.000,- EUR wird mit 0 Punkten bewertet. Bildung 
Gesamtpunktzahl Die erzielte Punktzahl wird mit dem Wichtungsfaktor 3 multipliziert. Der 
Bewerber kann maximal 30 Punkte erreichen. (1) Zum Nachweis der wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit hat der Bieter Angaben zu machen über: Den Brutto- 
Jahresumsatz des Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen. (2) Der Nachweis der wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit kann wie folgt geführt werden: a) Durch die vom öffentlichen 
Auftraggeber direkt abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis). Hinsichtlich der 
Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Sozialversicherungsbeiträge kann eine 
zusätzliche Bescheinigung verlangt werden. Die Eintragung in ein gleichwertiges Verzeichnis 
anderer Mitgliedstaaten ist als Nachweis zugelassen. b) durch Eigenerklärungen gem. Anlage 
B2 (Eigenerklärung Eignung). Vom Bieter ist die Anlage B2 (Eigenerklärung Eignung) 
auszufüllen und mit der Bewerbung einzureichen u.a. mit Angaben zu in den letzten bis zu drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren erbrachten vergleichbaren Leistungen und zu den für die 
Auftragsausführung erforderlichen Arbeitskräften. Auf Verlangen sind mindestens 3 
Referenznachweise mit detaillierten Angaben zu Art und Umfang der erbrachten Leistungen 
und einer Bestätigung des Referenzauftraggebers einzureichen. Gelangt das Angebot eines 
nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die Anlage B2 (Eigenerklärung 
Eignung) angegebenen Bescheinigungen innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung 
vorzulegen. Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer 
Unternehmen, sind entweder die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder die 
Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 auch für diese anderen 
Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Die Anlage B2 (Eigenerklärung Eignung) wird mit 
den Vergabeunterlagen bereitgestellt. c) Der Auftraggeber akzeptiert als vorläufigen Nachweis 
auch eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE). Soweit dies zur angemessenen 
Durchführung des Verfahrens erforderlich ist, kann der Auftraggeber Bewerber oder Bieter, die 
eine Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung abgegeben haben, jederzeit während des 
Verfahrens auffordern, sämtliche oder einen Teil der geforderten Nachweise beizubringen. Vor 
der Zuschlagserteilung fordert der öffentliche Auftraggeber den Bieter, an den er den Auftrag 
vergeben will, auf, die geforderten Unterlagen beizubringen. Vor der Zuschlagserteilung 
fordert der öffentliche Auftraggeber den Bieter, an den er den Auftrag vergeben will, auf, die 
geforderten Unterlagen beizubringen. (3) Beruft sich der Bieter auf die wirtschaftliche oder 
finanzielle Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen, so hat er diese fremden 
Eignungsmerkmale sowie die Art und den Umfang der Zusammenarbeit mit den anderen 
Unternehmen im Angebot anzugeben. Der Bieter hat in diesem Fall eine rechtsverbindliche 
Erklärung der anderen Unternehmen vorzulegen, aus der hervorgeht, dass diese im 
Auftragsfall im Umfang der dem Bieter zur Verfügung gestellten wirtschaftlichen bzw. 
finanziellen Leistungsfähigkeit gemeinsam mit dem Bieter für die Auftragsausführung haften. 
Die Erklärung ist gleichzeitig mit der Verpflichtungserklärung vorzulegen. Die Berufung auf die 
Haftpflichtversicherung eines anderen Unternehmens ist ausgeschlossen, soweit der Bieter 
vom Versicherungsschutz nicht umfasst ist. Auf Verlangen ist für die anderen Unternehmen 
die Eignung gemäß Absatz 2 (wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit) 
nachzuweisen, soweit sich der Bieter darauf beruft. (4) Beabsichtigt der Bieter, 
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Unterauftragnehmer einzusetzen, so sind die hierfür vorgesehenen Leistungsteile im Angebot 
anzugeben. Auf Verlangen hat der Bieter die Unterauftragnehmer namentlich zu bezeichnen 
und nachzuweisen, dass ihm die Unterauftragnehmer zur Ausführung der für sie 
vorgesehenen Leistungen tatsächlich zur Verfügung stehen (z.B. durch 
Verpflichtungserklärung der Unterauftragnehmer). Für Unterauftragnehmer und Unter- 
Unterauftragnehmer ist auf Verlangen die Eignung gemäß Absatz 1 (wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit) für die von Ihnen zu übernehmenden Leistungsteile auf 
Verlangen nachzuweisen.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Weight (percentage, exact): 30,00

Criterion: References on specified works
Description of selection criterion: Beschreibung des Auswahlkriteriums: 
Unternehmensreferenzen Komplettleistungen - Elektroarbeiten allgemein - Quantität- Es 
werden ausschließlich Referenzen gewertet deren Auftragswert mindestens 3.000.000 EUR 
betrug und nachfolgende Kriterien erfüllen: Leistungsbereich: Elektroarbeiten im Stark- und 
Schwachstrombereich Ausführung abgeschlossen innerhalb der letzten 8 Jahre Vorlage der 
Referenzen (Anzahl): < 2 Referenzen = 0 Punkte 2 Referenzen = 2 Punkte 3 Referenzen = 4 
Punkte 4 Referenzen = 6 Punkte 5 Referenzen = 10 Punkte Werden mehr als 5 Referenzen 
eingereicht, werden nur die 5 aktuellsten Referenzen bewertet. Bildung Gesamtpunktzahl Die 
Summe der erzielten Punktzahl wird mit dem Wichtungsfaktor 4 multipliziert. Es werden bis zu 
5 Referenzen, der letzten 8 Kalenderjahre bewertet und maximal 40 Punkte vergeben. 1) Zum 
Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit hat der Bieter Angaben zu 
machen über: Die Ausführung von Leistungen in den letzten bis zu 8 abgeschlossenen 
Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, wobei für die 
wichtigsten Leistungen Bescheinigungen über die ordnungsgemäße Ausführung und das 
Ergebnis beizufügen sind. (2) Der Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit kann wie folgt geführt werden: a) Durch die vom öffentlichen Auftraggeber 
direkt abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis). Hinsichtlich der 
Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Sozialversicherungsbeiträge kann eine 
zusätzliche Bescheinigung Verlangt werden. Die Eintragung in ein gleichwertiges Verzeichnis 
anderer Mitgliedstaaten ist als Nachweis zugelassen. b) durch Eigenerklärungen gem. Anlage 
B2 (Eigenerklärung Eignung). Vom Bieter ist die Anlage B2 (Eigenerklärung Eignung) 
auszufüllen und mit mit der Bewerbung einzureichen u.a. u. a. mit Angaben zu in den letzten 
bis zu 8 abgeschlossenen Geschäftsjahren erbrachten vergleichbaren Leistungen und zu den 
für die Auftragsausführung erforderlichen Arbeitskräften. Gelangt das Angebot eines nicht 
präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die Anlage B2 (Eigenerklärung Eignung) 
angegebenen Bescheinigungen innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung 
vorzulegen. Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer 
Unternehmen, sind entweder die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder die 
Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 auch für diese anderen 
Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Die Anlage B2 (Eigenerklärung Eignung) wird mit 
den Vergabeunterlagen bereitgestellt. c) Der Auftraggeber akzeptiert als vorläufigen Nachweis 
auch eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE). Soweit dies zur angemessenen 
Durchführung des Verfahrens erforderlich ist, kann der Auftraggeber Bewerber oder Bieter, die 
eine Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung abgegeben haben, jederzeit während des 
Verfahrens auffordern, sämtliche oder einen Teil der geforderten Nachweise beizubringen. Vor 
der Zuschlagserteilung fordert der öffentliche Auftraggeber den Bieter, an den er den Auftrag 
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vergeben will, auf, die geforderten Unterlagen beizubringen. (3) Beruft sich der Bieter auf die 
technische oder berufliche Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen, so hat er diese fremden 
Eignungsmerkmale sowie die Art und den Umfang der Zusammenarbeit mit den anderen 
Unternehmen im Angebot anzugeben. Eine Berufung auf die berufliche Leistungsfähigkeit 
anderer Unternehmen (Referenzen, technische Fachkräfte, Studiennachweise, 
Bescheinigungen über die berufliche Befähigung) ist nur möglich, wenn und soweit diese 
Unternehmen diejenigen Leistungsteile (als Unterauftragnehmer) ausführen, für die diese 
Kapazitäten benötigt werden. Auf Verlangen ist für die anderen Unternehmen die Eignung 
gemäß Absatz 2 (Arbeitskräfte, Referenzen) nachzuweisen, soweit sich der Bieter darauf 
beruft. (4) Beabsichtigt der Bieter, Teile des Auftrags ganz oder teilweise von anderen 
Unternehmen im Wege von Unteraufträgen ausführen zu lassen (Unterauftragnehmern), so 
sind die hierfür vorgesehenen Leistungsteile im Angebot anzugeben. Auf Verlangen hat der 
Bieter die Unterauftragnehmer namentlich zu bezeichnen und nachzuweisen, dass ihm die 
Unterauftragnehmer zur Ausführung der für sie vorgesehenen Leistungen tatsächlich zur 
Verfügung stehen (z.B. durch Verpflichtungserklärung der Unterauftragnehmer). Für 
Unterauftragnehmer und Unter- Unterauftragnehmer ist auf Verlangen die Eignung gemäß 
Absatz 1 (Arbeitskräfte, Referenzen) für die von ihnen zu übernehmenden Leistungsteile auf 
Verlangen nachzuweisen.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Weight (percentage, exact): 40,00

Criterion: References on specified works
Description of selection criterion: Beschreibung des Auswahlkriteriums: 
Unternehmensreferenzen Einzelleistungen - Baustrom und Baubeleuchtung - Qualität- Es 
werden ausschließlich Referenzen gewertet deren Auftragswert mindestens 500.000 EUR 
betrug und nachfolgende Kriterien erfüllen: Leistungsbereich: Baustrom und Baubeleuchtung 
Ausführung abgeschlossen innerhalb der letzten 8 Jahre Vorlage der Referenzen (Anzahl) < 2 
Referenzen = 0 Punkte 2 Referenzen = 2 Punkte 3 Referenzen = 4 Punkte 4 Referenzen = 6 
Punkte 5 Referenzen = 10 Punkte Werden mehr als 5 Referenzen eingereicht, werden nur die 
5 aktuellsten Referenzen bewertet. Bildung Gesamtpunktzahl: Die Summe der erzielten 
Punktzahl wird mit dem Wichtungsfaktor 3 multipliziert. Es werden bis zu 5 Referenzen, der 
letzten 8 Kalenderjahre bewertet und maximal 30 Punkte vergeben. (1) Zum Nachweis der 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit hat der Bieter Angaben zu machen über: Die 
Ausführung von Leistungen in den letzten bis zu 8 abgeschlossenen Kalenderjahren, die mit 
der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, wobei für die wichtigsten Leistungen 
Bescheinigungen über die ordnungsgemäße Ausführung und das Ergebnis beizufügen sind. 
(2) Der Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit kann wie folgt geführt 
werden: a) Durch die vom öffentlichen Auftraggeber direkt abrufbare Eintragung in die 
allgemein zugängliche Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis). Hinsichtlich der Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 
Sozialversicherungsbeiträge kann eine zusätzliche Bescheinigung Verlangt werden. Die 
Eintragung in ein gleichwertiges Verzeichnis anderer Mitgliedstaaten ist als Nachweis 
zugelassen. b) durch Eigenerklärungen gem. Anlage B2 (Eigenerklärung Eignung). Vom 
Bieter ist die Anlage B2 (Eigenerklärung Eignung) auszufüllen und mit mit der Bewerbung 
einzureichen u.a. u. a. mit Angaben zu in den letzten bis zu 8 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren erbrachten vergleichbaren Leistungen und zu den für die Auftragsausführung 
erforderlichen Arbeitskräften. Gelangt das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die 
engere Wahl, sind die Anlage B2 (Eigenerklärung Eignung) angegebenen Bescheinigungen 
innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. Beruft sich der Bieter zur 
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Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, sind entweder die jeweilige 
Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder die Erklärungen und Bescheinigungen gemäß 
dem Formblatt 124 auch für diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Die 
Anlage B2 (Eigenerklärung Eignung) wird mit den Vergabeunterlagen bereitgestellt. c) Der 
Auftraggeber akzeptiert als vorläufigen Nachweis auch eine Einheitliche Europäische 
Eigenerklärung (EEE). Soweit dies zur angemessenen Durchführung des Verfahrens 
erforderlich ist, kann der Auftraggeber Bewerber oder Bieter, die eine Einheitlichen 
Europäischen Eigenerklärung abgegeben haben, jederzeit während des Verfahrens 
auffordern, sämtliche oder einen Teil der geforderten Nachweise beizubringen. Vor der 
Zuschlagserteilung fordert der öffentliche Auftraggeber den Bieter, an den er den Auftrag 
vergeben will, auf, die geforderten Unterlagen beizubringen. (3) Beruft sich der Bieter auf die 
technische oder berufliche Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen, so hat er diese fremden 
Eignungsmerkmale sowie die Art und den Umfang der Zusammenarbeit mit den anderen 
Unternehmen im Angebot anzugeben. Eine Berufung auf die berufliche Leistungsfähigkeit 
anderer Unternehmen (Referenzen, technische Fachkräfte, Studiennachweise, 
Bescheinigungen über die berufliche Befähigung) ist nur möglich, wenn und soweit diese 
Unternehmen diejenigen Leistungsteile (als Unterauftragnehmer) ausführen, für die diese 
Kapazitäten benötigt werden. Auf Verlangen ist für die anderen Unternehmen die Eignung 
gemäß Absatz 2 (Arbeitskräfte, Referenzen) nachzuweisen, soweit sich der Bieter darauf 
beruft. (4) Beabsichtigt der Bieter, Teile des Auftrags ganz oder teilweise von anderen 
Unternehmen im Wege von Unteraufträgen ausführen zu lassen Unterauftragnehmern), so 
sind die hierfür vorgesehenen Leistungsteile im Angebot anzugeben. Auf Verlangen hat der 
Bieter die Unterauftragnehmer namentlich zu bezeichnen und nachzuweisen, dass ihm die 
Unterauftragnehmer zur Ausführung der für sie vorgesehenen Leistungen tatsächlich zur 
Verfügung stehen (z.B. durch Verpflichtungserklärung der Unterauftragnehmer). Für 
Unterauftragnehmer und Unter- Unterauftragnehmer ist auf Verlangen die Eignung gemäß 
Absatz 1 (Arbeitskräfte, Referenzen) für die von ihnen zu übernehmenden Leistungsteile auf 
Verlangen nachzuweisen.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Weight (percentage, exact): 30,00

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit dem 
Teilnahmeantrag vorzulegende Nachweise: Fachliche Qualifikation und Eignungsnachweis 
Aufgrund der Komplexität der Maßnahme wird von der Verantwortlichen Elektrofachkraft 
(VEFK) eine besondere fachliche Qualifikation erwartet: Die fachliche Qualifikation der VEFK 
gilt als nachgewiesen, wenn vom AN folgende Nachweise vorgelegt werden. - Namentliche 
Benennung der VEFK - Abgeschlossenes Studium der Elektrotechnik (Ingenieur, Bachelor, 
Master), Techniker oder Meister - Personenbezogener Nachweis für Schalthandlungen von 1 
kV bis 36 kV (Schaltberechtigung Mittelspannung) gemäß DIN VDE 0105-100 - mindestens 3 
Jahre Berufserfahrung
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 3
Maximum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 6
The procedure will take place in successive stages. At each stage, some participants may be 
eliminated

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
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Type: Price
Name: Preis
Description: Die Wertungssumme ergibt sich aus der nachgerechneten Angebots-endsumme, 
insbesondere unter Berücksichtigung von Nachlässen und 30% bauzeitabhängiger Kosten.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 80
Criterion: 
Type: Quality
Name: Bauzeit
Description: Verkürzung der geplanten Bauzeit von 172 WT (Werktage) um maximal 30 WT 
(Werktage)
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 10
Criterion: 
Type: Quality
Name: Schlüsselpersonal
Description: Schlüsselpersonal Personenbezogene Qualifikation und Erfahrung Bauleitung 
Tiefbau und Bauleitung Rückbau
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 10

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://lbb.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice
/CXPLYYDYNHG/documents
Ad hoc communication channel: 
Name: https://lbb.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPLYYDYNYS
URL: https://lbb.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPLYYDYNHG

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Obligatory indication of subcontracting: No subcontracting indication
Electronic submission: Allowed
Address for submission: https://lbb.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPLYYDYNHG
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Allowed
Description of the financial guarantee: siehe Vergabeunterlagen
Deadline for receipt of requests to participate: 25/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: siehe Vergabeunterlagen
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: siehe Vergabeunterlagen Die 
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt. Die Vergabeunterlagen 

https://lbb.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPLYYDYNHG/documents
https://lbb.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPLYYDYNHG/documents
https://lbb.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPLYYDYNYS
https://lbb.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPLYYDYNHG
https://lbb.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPLYYDYNHG
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können kostenlos vom Vergabemarktplatz Rheinland-Pfalz  bis zum www.vergabe.rlp.de
Ablauf der Teilnahmefrist/Angebotsfrist heruntergeladen werden. Es gelten die AGB des 
Vergabemarktplatzes.
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no
Legal form that must be taken by a group of tenderers that is awarded a contract: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Financial arrangement: siehe Vergabeunterlagen
Subcontracting: 
No subcontracting obligation applies.

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Information about review deadlines: Ein Antrag ist unzulässig, soweit der Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber (AG) nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt wurde, Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung oder erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem AG gerügt werden, 
bzw. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des AG, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: 
Bundesrepublik Deutschland,vertreten durch das Bundesministerium der Verteidigung,
vertreten durch das Amt für Bundesbau,vertreten durch den Landesbetrieb Liegenschafts- u. 
Baubetreuung Niederlassung Kaiserslautern,vertreten durch den Niederlassungsleiter
Organisation providing more information on the review procedures: LBB Regionale 
Vergabestelle Kaiserslautern
Organisation receiving requests to participate: Bundesrepublik Deutschland,vertreten durch 
das Bundesministerium der Verteidigung,vertreten durch das Amt für Bundesbau,vertreten 
durch den Landesbetrieb Liegenschafts- u. Baubetreuung Niederlassung Kaiserslautern,
vertreten durch den Niederlassungsleiter

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Bundesrepublik Deutschland,vertreten durch das Bundesministerium der 
Verteidigung,vertreten durch das Amt für Bundesbau,vertreten durch den Landesbetrieb 
Liegenschafts- u. Baubetreuung Niederlassung Kaiserslautern,vertreten durch den 
Niederlassungsleiter
Registration number: DE194427360
Postal address: Rauschenweg 32
Town: Kaiserslautern
Postcode: 67663

http://www.vergabe.rlp.de
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Country subdivision (NUTS): Kaiserslautern, Kreisfreie Stadt (DEB32)
Country: Germany
Contact point: LBB Regionale Vergabestelle Kaiserslautern
Email: vergabe.kaiserslautern@lbb.rlp.de
Telephone: 0631 5357 0
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0002
Official name: LBB Regionale Vergabestelle Kaiserslautern
Registration number: DE194427360
Postal address: Rauschenweg 32
Town: Kaiserslautern
Postcode: 67663
Country subdivision (NUTS): Kaiserslautern, Kreisfreie Stadt (DEB32)
Country: Germany
Email: vergabe.kaiserslautern@lbb.rlp.de
Telephone: 0631 5357 0
Internet address: http://www.lbb.rlp.de
Roles of this organisation: 
Organisation providing more information on the review procedures

8.1.  ORG-0003
Official name: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registration number: t:022894990
Postal address: Villemombler Straße 76
Town: Bonn
Postcode: 53123
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telephone: +49 228-94990
Fax: +49 228-9499163
Internet address: http://www.bundeskartellamt.de
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

mailto:vergabe.kaiserslautern@lbb.rlp.de
mailto:vergabe.kaiserslautern@lbb.rlp.de
http://www.lbb.rlp.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
http://www.bundeskartellamt.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Notice information

Notice identifier/version: a3d4c6dd-e380-417e-aa57-9c4a45f0ab39  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 18
Notice dispatch date: 24/07/2026 10:45:20 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 516974-2026
OJ S issue number: 142/2026
Publication date: 27/07/2026
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